
MUN-SH  2017:  Veranstaltungen  im  Rahmen  der
Registrierung am Donnerstag

Die  Seminare  sind  als  Teile  der  Bildungsveranstaltungen  wesentlicher  Bestandteil  von
MUN-SH 2017. 

Am  Donnerstag,  den  02.03.2017,  wird  Ihnen  in  drei  unterschiedlichen  Pfaden  mit
verschiedenen Zielsetzungen Inhalten zur Vorbereitung auf die nachfolgende Konferenz,
zur internationalen Politik und zu verschiedenen Forschungsschwerpunkten präsentiert. 

Nachfolgend  finden  Sie  eine  Beschreibung  der  einzelnen  Veranstaltungen  sowie  eine
Empfehlung welche Sie besuchen sollten. 

Wenn Sie  inhaltliche oder  formale  Fragen zu  den Seminaren oder  zum Rednerabend
haben,  können  Sie  sich  wie  gewohnt  an  die  Teilnehmendenbetreuung  unter
teilnehmende@mun-sh.de wenden.

mailto:teilnehmende@mun-sh.de


Pfad 1 „Einsteiger“
Dieser Pfad richtet sich an alle Teilnehmenden, die zum ersten Mal bei einem Planspiel
teilnehmen.  Die  Teilveranstaltungen  werden  Sie  am  Donnerstag  mit  allen  wichtigen
Informationen  versorgen,  welche  Sie  benötigen  um  eine  interessante  und
abwechslungsreiche  Konferenz  zu  erleben.  Aus  den  Veranstaltungen  dieses  Pfades
wählen Sie bitte die Einführung in die Geschäftsordnung,   eine   Simulation der Simulation
und   ein   Seminar.

Teilveranstaltungen des Pfad 1

Einführung in die Geschäftsordnung 

In  der  Einführung  in  die  Geschäftsordnung  (kurz  EGO)  vermitteln  Mitglieder  des
Organisationsteams  nach  welchen  Verfahrensregeln  die  Debatten  in  den  Gremien
ablaufen.  Im Detail  werden dabei  alle  wichtigen Aspekte erläutert  und Ihnen in  einem
Schauspiel dargestellt. Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit Fragen zu stellen. Damit
Sie sich Notizen für die kommenden Sitzungstage machen können, bitten wir Sie  den
Konferenzleitfaden griffbereit zu haben.

Simulation der Simulation 

In  fünf  Simulationen  der  Simulation  (kurz  SimSim)  haben  Sie  im  Anschluss  an  die
Einführung in die Geschäftsordnung die Möglichkeit das so eben Gesehene und Gelernte
auszuprobieren. In der Simulation der Simulation wird ein Gremium simuliert mit einem
vom Veranstaltungsteam vorbereiteten Thema.

Seminare des Pfad 1

Seminar 1.1: Resolution - Eine Einführung

In  diesem  Seminar  erhalten  Sie  grundlegende  Informationen  zu  Resolutionen.
Insbesondere wird auf den Aufbau von Resolution eingegangen. Sie erhalten Tipps und
Tricks zum Schreiben, Lesen und Verstehen dieser Dokumente. Es wird die Funktion der
Präambel erklärt und welche Aspekte in den Operativen Abschnitt gehören. Auch wird die
Frage geklärt, in wie fern die Reihenfolge der Absätze eine Rolle spielen. Neben diesen
Strukturellen Feinheiten einer Resolution, soll  auch die Wirkung oder potenzielle Macht
einer Resolution erläutert werden.  



Seminar 1.2: Sicher auf diplomatischem Parkett

„Sicher  auf  diplomatischem  Parkett“  soll  Ihnen  helfen  einen  guten  Einstieg  in  die
Konferenz zu bekommen. In diesem Seminar werden Ihnen Tipps und Tricks vermittelt wie
Sie eine Rede halten und vorbereiten können. Des weiteren werden sie auch auf den
Nutzen und Ablauf  von informellen Sitzungen eingewiesen.  Um die späteren Debatten
noch lebendiger zu machen, wird auch das Thema angesprochen, wie die Teilnehmenden
damit  umgehen  können,  wenn  ihr  Staat  auf  den  ersten  Blick  kein  Interesse  an  dem
behandelten  Thema  hat.  Zu  guter  Letzt  ist  hier  auch  Raum  das  Thema  Dresscode
anzusprechen.  

Seminar 1.3: Die Vereinten Nationen – Eine Einführung

Sie bekommen hier einen Einblick in die Vereinten Nationen. Es werden die einzelnen
Aufgabenfelder  und  Arbeitsbereiche  sowie  die  zur  Verfügung  stehenden  Instrumente
aufgezeigt.  In diesem Kontext werden die einzelnen Gremien und deren Rolle im System
der Vereinten Nationen erklärt.                                                           

Pfad 2 „Fortgeschritten“
Dieser Pfad richtet sich an alle Teilnehmenden, die zum zweiten oder dritten Mal bei einem
Planspiel teilnehmen. Die Teilveranstaltungen werden Sie am Donnerstag mit allen tiefer
gehenden Informationen versorgen, welche Ihnen zu einem besseren Verständnis für vier
große Politikfelder der internationalen Politik verhelfen werden. Aus den Veranstaltungen
dieses  Pfades  wählen  Sie  bitte  die  Einführung  in  die  Geschäftsordnung  und    zwei
unterschiedliche Seminare aus.

Teilveranstaltungen des Pfad 2

Einführung in die Geschäftsordnung 
In  der  Einführung  in  die  Geschäftsordnung  (kurz  EGO)  vermitteln  Mitglieder  des
Organisationsteams  nach  welchen  Verfahrensregeln  die  Debatten  in  den  Gremien
ablaufen.  Im Detail  werden dabei  alle  wichtigen Aspekte erläutert  und Ihnen in  einem
Schauspiel dargestellt. Im Anschluss haben Sie die Möglichkeit Fragen zu stellen. Damit
Sie sich Notizen für die kommenden Sitzungstage machen können, bitten wir Sie  den
Konferenzleitfaden griffbereit zu haben.



Seminare des Pfad 2

Seminar 2.1: Menschenrechte – Eine Einführung

In  diesem Seminar stehen die  Menschenrechte im Mittelpunkt.  Zum einen werden die
Menschenrechte welche aus der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte sich ableiten
lassen behandelt, zum anderen auch die Rechte welche sich aus dem UN-Zivilpakt und
UN-Sozialpakt  ableiten.  Zusätzlich  wird  es  einen  kurzen  Exkurs  in  den  Schutz  dieser
Rechte  geben  und  welche  Instrumente  der  Vereinten  Nationen  in  diesem  Kontext
existieren.

Seminar 2.2: Krieg, Konflikte und Frieden - Versuch eines Überblickes

Sie  werden  am  Donnerstag  erfahren,  was  sich  hinter  den  einzelnen  Begrifflichkeiten
verbirgt.  Es wird im Laufe des Seminars eine Überblick über die aktuellen Kriege und
Konflikte gegeben werden. Des weiteren soll  über aktuelle Friedensmissionen berichtet
und Friedensstrategien erläutert werden. 

Seminar 2.3: Völkerrecht - Eine Einführung

Völkerrecht ist das Fundament für internationale Politik - und damit auch für die Arbeit der
Vereinten Nationen, die bei MUN-SH simuliert wird. In diesem Seminar sollen Grundfragen
und  Strukturen  des  Völkerrechts  erläutert  und  praktisch  wichtige  Prinzipien  diskutiert
werden. Im Mittelpunkt stehen dabei die Stellung der Vereinten Nationen sowie die Frage,
was  Völkerrecht  dazu  beitragen  kann,  Frieden  zu  sichern  und  Menschenrechte  zu
schützen. 

Seminar 2.4: Öffentlichkeitsarbeit

Im  Laufe  dieses  Seminars  befassen  Sie  sich  mit  den  Grundlagen  der  Presse-  und
Öffentlichkeitsarbeit. Welche Akteure gibt es in der realen und simulierten Öffentlichkeit?
Wie kann man mit der Presse in Kontakt treten und wie bringe ich die Journalisten dazu,
"meine"  Inhalte  zu  veröffentlichen?  Welcher  Inhalt  ist  für  Journalisten  wirklich  eine
Nachricht wert? Und wie geht man am besten mit negativer Presse um? Am Ende des
Seminars verstehen Sie die Welt der Medien ein bisschen besser - und wissen, wie Sie
die MUN-SH-Journalisten dazu bringen, über Sie zu berichten.



Pfad 3 „Experte“
Dieser Pfad richtet sich an alle Teilnehmenden, die mehrfach an Konferenzen von DMUN
oder vergleichbaren Planspielen teilgenommen haben. Die Teilveranstaltungen werden Sie
am Donnerstag Informationen über das eigentliche Planspiel hinaus versorgen. Aus den
Veranstaltungen  dieses  Pfades  wählen  Sie  bitte  die  kurze  Einführung  in  die
Geschäftsordnung und   zwei   Seminare.

Teilveranstaltungen des Pfad 3

Kurze Einführung in die Geschäftsordnung 
In der kurzen Einführung in die Geschäftsordnung wird Ihnen die aktuellen Neuerungen
der  Geschäftsordnung  vermittelt.  Auch  Basisinformationen  werden  grundlegend
wiederholt. 

Seminar 3.1: Internationales Privat- und Zivilprozessrecht 

In  unserer  globalisierten,  modernen  Welt  werden  die  Beziehungen  zwischen  uns
Menschen  immer  stärker  international,  was  zahlreiche  spannende  und  interessante
Rechtsfragen nach sich zieht: Wenn ich bei einem österreichischen Versandhändler eine
neue PlayStation 4 bestelle, bestimmen sich meine Rechte bei Mängeln nach deutschem
oder österreichischem Recht? Wie ist eine zwischen zwei minderjährigen Flüchtlingen in
Syrien geschlossene Ehe an ihrem neuen Wohnort Deutschland zu beurteilen? Muss ich
mich  an  deutsche,  französische  oder  italienische  Gerichte  wenden,  wenn  mich  ein
Franzose  in  Italien  bei  einem  Autounfall  verletzt?  Kann  ich  Donald  Trump  als
Staatsoberhaupt vor deutschen Gerichten verklagen, wenn er mich bei Twitter beleidigt
hat? Anhand solcher Fragestellungen möchte dieses Seminar den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern einen – leicht verständlichen – Einblick in die Grundlagen des Internationalen
Privat- und Zivilprozessrechts bieten. 

Seminar 3.2: Neoliberalismus, Ungleichheit und globale Weltordnung - Eine 
kritische Auseinandersetzung mit der Krisenpolitik des IWFs

Was ist eigentlich Neoliberalismus und wann ist er ein Schimpfwort geworden? Welche
Institutionen stehen hinter dem Washington Consensus und was ist ihre Agenda? Dieses
Seminar gibt einen kleinen Einblick in die großen finanzwirtschaftlichen Zusammenhänge
unserer  Zeit.  Es  zeigt,  wie  neoliberale  Politikansätze,  Ungleichheit,  Globalisierung und



Entwicklung  im  Zusammenspiel  wirken.  Dabei  werden  viele  weitere  Konzepte  wie
Protektionismus aber auch die Psychologie hinter einem Bank Run erläutert und diskutiert.
In Zeiten zunehmend einfacher Antworten auf komplexe Fragen geht es hier bewusst nicht
um  eine  oberflächliche  Kapitalismuskritik  und  genauso  wenig  um  eine  unbedingte
Verfechtung marktliberaler Positionen. Stattdessen steht eine Analyse der Krisenpolitik des
Internationalen Währungsfonds im Hinblick auf Finanzkrisen und deren wirtschaftliche wie
gesellschaftliche Auswirkungen im Fokus. Wer ein Interesse an Themen und Methoden
der  internationalen  politischen  Ökonomie  hat,  findet  hier  einen  Einstieg  und  viele
Anregungen, sich weiter mit den diskutierten Fragestellungen

Seminar 3.3: Der Stift ist mächtiger als das Schwert - Die Macht der Rhetorik 

Dieses oft zitierte Sprichwort legt den Grundstein für dieses Seminar. Sie werden, sofern
Sie es noch nicht kennen, mit Ciceros Redemodell vertraut gemacht, dessen Gültigkeit in
der  heutigen  Welt  wir  überprüfen  werden.  Zudem  werden  wir  Reden  berühmter
Persönlichkeiten  auszugsweise  analysieren  und  deren  Struktur  auf  Herz  und  Nieren
prüfen. Schlussendlich werden Sie mit der vielleicht wichtigsten Frage in diesem Gebiet
konfrontiert:  Wie  lässt  sich  Rhetorik  missbrauchen,  um  die  eigenen  Interessen
durchzusetzen? 

Seminar 3.4: Einführung in die Antisemitismusforschung

Antisemitismus? Im Deutschland des Jahres 2017 scheinbar kein Problem mehr. Wenn
überhaupt,  so  meint  man,  sei  dies  ein  Problem  eines  rechtsextremen  Randes  der
Gesellschaft.  Der  Realität  hält  diese Annahme jedoch nicht  stand:  Empirische Studien
belegen,  dass  antisemitische  Ressentiments  bis  heute  quer  durch  alle
Gesellschaftsschichten und unabhängig von der politischen Einstellung verbreitet sind.

Warum das so ist und vor allem, wie sich dieser Befund theoretisch erklären lässt, möchte
das Seminar mit einer Einführung in die sozialwissenschaftliche Antisemitismusforschung
zeigen. Neben der Erarbeitung einer brauchbaren Antisemitismusdefinition wird es unter
anderem  darum  gehen,  Gemeinsamkeiten  und  Unterschiede  von  Rassismus  und
Antisemitismus  herauszuarbeiten,  moderne  Erscheinungsformen  des  Antisemitismus
aufzuzeigen und theoretische Ansätze zu diskutieren, die in der Lage sind, Ausprägungen
des modernen Antisemitismus zu erklären.



Ergänzung für Lehrkräft
Seminar: Das Seminar richtet sich an Lehrerinnen und Lehrer sowie Betreuerinnen und
Betreuer aus dem In- und Ausland, die eine Gruppe von Schülerinnen und Schülern zu
MUN-SH begleiten. Es soll in erster Linie darum gehen, wie man die Gruppe gut auf die
Konferenz vorbereiten kann und wie das Erlebte evaluiert und reflektiert werden kann. Es
soll ein Austausch zwischen den Lehrkräften und Betreuuenden entstehen, wobei auch die
Themen der Sprachbarriere und Evaluation während der Konferenz angesprochen werden
können. 


